
Arbeiter-und-Bauern-Macht

Direktiven in den Kombinaten, Be­
trieben, Genossenschaften und Ein­
richtungen sowie in den staatlichen 
und wirtschaftsleitenden Organen. 
Die ABI trägt zur Festigung der so­
zialistischen Staatsmacht bei und ar­
beitet nach dem Prinzip des demo­
kratischen Zentralismus; sie übt ak­
tiven Einfluß auf die Erfüllung der 
Produktionspläne und auf die Ver­
vollkommnung der Leitung und Pla­
nung aus. Sie hat den Leitern der 
staatlichen und wirtschaftsleitenden 
Organe bei der erfolgreichen Ver­
wirklichung der staatlichen Pläne 
und Aufgaben zu helfen und gute 
Erfahrungen zu verallgemeinern. 
Das Komitee der ABI ist ein Organ 
des Zentralkomitees der SED und 
des Ministerrates der DDR; der 
Vorsitzende des Komitees ist Mit­
glied des Ministerrates der DDR. 
Die Bezirks-, Kreis-, Stadt- und 
Stadtbezirkskomitees der ABI sind 
Organe der jeweils übergeordneten 
Komitees der ABI. In den Kombina­
ten und gleichgestellten Einrichtun­
gen bestehen Inspektionen der ABI. 
In den Betrieben, Genossenschaften 
und Einrichtungen, in Betriebsteilen 
bzw. -bereichen bilden die Kommis­
sionen der ABI, in den Städten, 
Wohngebieten und Gemeinden die 
Volkskontrollausschüsse (VKA) die 
ehrenamtliche Basis der ABI. Sie 
sind Kontrollorgane der Leitungen 
der Parteiorganisationen der SED, 
die die Kontrollaufgaben beschlie­
ßen; zugleich sind sie dem jeweils 
zuständigen Komitee der ABI unter­
stellt und ihm rechenschaftspflichtig. 
Sie helfen, betriebliche und örtliche 
Reserven zur Erfüllung und Überer­
füllung der Pläne aufzudecken und 
nutzbar zu machen. Die Mitglieder 
der Kommissionen der ABI und der 
VKA werden auf Vorschlag der Lei­
tungen der SED und der gesell­
schaftlichen Massenorganisationen 
jeweils für die Dauer von zwei Jah­
ren in Versammlungen der Werktä­
tigen und der Einwohner bzw. ihrer 
Vertreter gewählt. Die Kommissio-
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nen der ABI koordinieren ihre Tä­
tigkeit vor allem mit den Arbeiter­
kontrolleuren des FDGB und den 
Kontrollposten der FDJ. Die VKA 
arbeiten eng mit den örtlichen 
Volksvertretungen und ihren Kom­
missionen, mit den Ausschüssen der 
Nationalen Front der DDR und an­
deren im Territorium wirkenden ge­
sellschaftlichen Einrichtungen zu­
sammen. Die Kommissionen der 
ABI und die VKA entwickeln eine 
ständige Initiative und vielfältige 
Formen zur Teilnahme weiterer 
Werktätiger an der Kontrolle. Zur 
Durchführung ihrer Aufgaben sind 
den Organen der ABI die erforderli­
chen Rechte übertragen, bei deren 
Anwendung die erzieherische Funk­
tion im Vordergrund steht. Die ABI 
nimmt als aktiver Helfer der Partei 
der Arbeiterklasse wirksamen Ein­
fluß auf die Gewährleistung einer 
strengen Rechenschaftslegung und 
öffentlichen Kontrolle.

Arbeiter-und-Bauern-Macht —►
sozialistischer Staat

Arbeiter- und Soldatenrat
(ASR): gewähltes politisches
Kampf- und Machtorgan der Arbei­
ter und Soldaten. Arbeiterräte (—► 
Sowjets) entstanden erstmalig in der 
Revolution von 1905 bis 1907 in 
Rußland. Hervorgegangen aus 
Streikkomitees, wurden sie zu Orga­
nen des Aufstands. Nach ihrem Vor­
bild entstanden in einzelnen Städten 
Sowjets der Soldatendeputierten. Im 
Prozeß des revolutionären Kampfes 
begannen sich von den Bolschewiki 
geführte Sowjets zu Machtorganen 
der bewaffneten Massen zu entwik- 
keln. In der Februarrevolution 1917 
in Rußland schufen sich dievVolks- 
massen zur Führung des bewaffne­
ten Aufstands erneut Sowjets der Ar­
beiter- und Soldatendeputierten. 
Nach dem Sturz des Zarismus be­
gannen die Sowjets neben der bür­
gerlichen Regierung als Machtor­
gane der revolutionär-demokrati-


